
Bachelor – Master – Doktorat
Im Fachhochschul-Studium der Sozialen Arbeit können Sie zwei Abschlüsse machen: den  
«Bachelor» und den «Master». Weil der «Master in Sozialer Arbeit» formell vergleichbar  
ist mit einem sozialwissenschaftlichen Master-Abschluss an einer Universität, steht Master- 
Absolventinnen und -Absolventen der Weg zum Doktorat offen.

Master in Sozialer Arbeit oder Weiterbildungs-Master?
Haben Sie einen Bachelor-Abschluss und stellen sich die Frage, ob der «Master in Sozialer 
Arbeit» oder eine spezialisierende Weiterbildung das Richtige für Sie ist? Wer seine Ausgangs-
kompetenzen für vielfältige berufliche Perspektiven erweitern will, findet im Master-Studium  
die Möglichkeit, sein Basiswissen zu vertiefen. Wenn Sie sich in Ihrem Arbeitsfeld in ausge-
wählten Themen und Methoden oder für funktionsbezogene Aufgaben weiterbilden wollen, 
sind Weiterbildungen – Certificate of Advanced Studies CAS/Master of Advanced Studies  
MAS – geeignet.

www.masterinsozialerarbeit.ch
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Neue berufliche Möglichkeiten
Master-Studierende vertiefen ihr Wissen aus dem Bachelor-Studium und eignen sich strate-
gisch-konzeptionelle Fähigkeiten an – immer mit direktem Bezug zu den drei Ausrichtungen 
der Sozialen Arbeit: Sozialpädagogik, Sozialarbeit und Soziokulturelle Animation. Vier Ver-
tiefungsrichtungen ermöglichen eine inhaltliche Schwerpunktsetzung.

Mit dem Master-Abschluss eröffnen sich Ihnen neue berufliche Aussichten: Sie qualifizieren  
sich für Stabsfunktionen in der Verwaltung, Fachkarrieren bei Non-Profit-Organisationen,  
für die Forschung oder für andere interdisziplinäre Kontexte. Gerade im internationalen Umfeld 
erwarten viele Organisationen von ihren Mitarbeitenden einen Master-Abschluss.

4 Fachhochschulen – 1 Master
Der «Master in Sozialer Arbeit» wird von den vier Fachhochschulen Bern, Luzern, St.Gallen  
und Zürich gemeinsam angeboten. Sie profitieren so von einem weitreichenden professionellen 
Netzwerk.

Studienbeginn ist jeweils im Februar und September. Sie können den «Master in Sozialer  
Arbeit» als Vollzeit- oder Teilzeitstudium in drei bis sechs Semestern absolvieren.

Kosten
Die Studiengebühren betragen unabhängig vom Immatrikulationsort rund CHF 1000  
pro Semester. Das Zulassungsverfahren kostet CHF 300 (prüfungsfrei CHF 100).

Zweistufiger Aufbau

Zusätzlich Wahlmodule Forschung: Quantitative Forschung / Qualitative Forschung / Evaluation

Abschlussarbeit 
4 Pflichtmodule

– Projektarbeit
– Master-Thesis I, II und III

Theoretische und methodische Grundlagen 
5 Pflichtmodule

– Forschungsmethoden FOM
– Sozialpolitik im internationalen Vergleich SIV
– Theorie- und Methodenentwicklung der Sozialen Arbeit TME
– Wandel und Innovation in Organisationen WIO
– Wissenschaftstheorie und Forschungsmethoden WTF

4 mögliche Vertiefungsrichtungen 
Wahl einer Vertiefungsrichtung mit je 3 obligatorischen Modulen: 

Gesellschaftlicher 
Wandel und die 
Organisation Sozialer 
Arbeit (Bern)

Sozialpolitik und  
Sozialökonomie 
(Luzern)

Professions- und  
Methodenentwicklung 
(St. Gallen)

Soziale Probleme, 
soziale Konflikte 
und Lebensführung 
(Zürich)

Basisstudium

Vertiefungsstudium 

30 ECTS

30 ECTS

30 ECTS

Zulassung und Anmeldung: 
www.masterinsozialerarbeit.chEs lohnt sich, 
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